Nds. Ministerium far Ernahrung,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz
Referat 206

Calenberger StraBe 2

30167 Hannover

Antrag gemaB der Richtlinie liber die Gewahrung von Zuwendungen zur
Forderung von gemeinniitzigen Reparatur-Initiativen

Erlduterung

Es besteht kein Rechtsanspruch auf die Gewahrung der Zuwendung. Die Bewilligungsbehorde entscheidet
aufgrund ihres pflichtgemaBen Ermessens im Rahmen der verfligbaren Haushaltsmittel. Fragen zur Férderung
kdnnen Sie gerne per E-Mail (Referat-206@ml.niedersachsen.de) an uns richten.

1. Angaben zum Antragsteller

Erlduterung
Fur die Bearbeitung des Antrags, mogliche Rickfragen und die eventuelle Bewilligung werden einige
Angaben zu lhrer Einrichtung benétigt.

Antragsteller (z. B. ,,Reparaturhilfe e. V.".)

ggf. abweichender Name der Reparatur-Initiative

StraBe und Hausnummer

Postleitzahl Ort

Vertretungsberechtigte Person(en) (z. B. Vorsitzender bei einem e. V.)

E-Mail-Adresse Telefonnummer

IBAN




2. Angaben zu Offnungszeiten

Erlduterung
Bitte stellen Sie kurz die Offnungszeiten Ihrer Reparatur-Initiative vor. Voraussetzung fir eine Férderung ist
eine kontinuierliche und regelméaBige Offnungszeit.

3. Folgende Ausgaben sollen durch die beantragte Forderung erstattet werden:

Erlduterung

Bitte geben Sie die geplanten Beschaffungen und / oder MaBnahmen mit den jeweiligen geschatzten Preisen
an. Die Hohe der beantragten Zuwendung muss insgesamt mindestens 1.000 € betragen und darf 3.570 €
(einschlieBlich Umsatzsteuer) nicht Gberschreiten.

Ausstattungsgegenstand / Verbrauchsmaterial Preis (mit Umsatzsteuer)
| |

| |

| |

| |

| |

| |

| |

| |

Aus- oder Fortbildungsveranstaltung Preis mit Umsatzsteuer
| |

| |

Werbung und Offentlichkeitsarbeit Preis mit Umsatzsteuer
| |

| |

| |

Die Summe aller Kosten betragt € (einschlieBlich Umsatzsteuer).




4. Nachweis zur Gemeinnutzigkeit

Erlduterung
Es kdnnen nur gemeinnditzige Einrichtungen geférdert werden, die Gber einen aktuellen
Freistellungsbescheid des zustandigen Finanzamtes verflgen.

Eine Kopie des aktuellen Freistellungsbescheids ist als Anlage beigeflgt:
[ja

5. Erklarung zur Vorsteuerabzugsberechtigung und wirtschaftlichem
Geschéftsbetrieb

Erlauterung

Auch gemeinnutzige Einrichtungen missen unter Umstanden Umsatzsteuer zahlen. Da betroffene
Einrichtungen vom Vorsteuerabzug profitieren, wird die Umsatzsteuer in diesen Fallen nicht geférdert. Wir
berlicksichtigen diesen Aspekt bei der Berechnung der Héhe der Zuwendung. Eine Férderung ist nicht
maoglich, wenn die Reparatur-Initiative zum wirtschaftlichen Geschéftsbetrieb (§ 14 AO) ihrer Organisation
gehort.

Wir sind zum Vorsteuerabzug nach § 15 UStG berechtigt:
dja
[ nein, wir sind nicht zum Vorsteuerabzug berechtigt.

Die Reparatur-Initiative gehort zum wirtschaftlichen Geschaftsbetrieb nach § 14 AO:
ja
[ nein

6. Angaben zu bestehenden Forderungen

Erlduterung
Im Einzelfall kommt es vor, dass MaBnahmen von verschiedenen Stellen (z.B. Behorden) gefordert werden
kénnen. Eine doppelte Férderung derselben Ausgabe ist jedoch nicht zulassig.

Der beantragten Ausgaben werden
O nicht
0 wie folgt
durch andere Stellen finanziell gefordert:

7. Kein vorzeitiger MaBnahmebeginn

Erlduterung
Es dirfen nur Vorhaben gefordert werden, die noch nicht begonnen wurden.

[ Ich erklare, dass mit diesem Vorhaben noch nicht begonnen wurde und auch vor
Bekanntgabe (Ubersendung) des Zuwendungsbescheids nicht begonnen wird. Be-
reits die Auftragserteilung, die der Ausfiihrung des Vorhabens zuzurechnen ist, gilt
als Beginn des Vorhabens.



8. Hinweise

* Die Angaben des Antragstellers in den Ziffern 1 bis 3 sind subventionserheblich im Sinne
des § 264 Strafgesetzbuch. Ein Subventionsbetrug ist nach dieser Vorschrift strafbar.

* Der Antragsteller verpflichtet sich, der Bewilligungsbehérde unverztglich mitzuteilen, wenn
sich fur die Bewilligung maBgebliche Umstdnde andern oder wegfallen.

» Die Zuwendung ist zu erstatten, wenn ein Bescheid nach Verwaltungsverfahrensrecht, nach
Haushaltsrecht oder nach anderen Rechtsvorschriften mit Wirkung fur die Vergangenheit
zurickgenommen oder widerrufen oder sonst wie unwirksam wird. Das gilt insbesondere,
wenn die Zuwendung durch unrichtige oder unvollstandige Angaben erwirkt worden ist.

» Die Bewilligungsbehorde ist berechtigt, Blicher, Belege und sonstige Geschaftsunterlagen
anzufordern sowie die Angaben vor Ort zu prifen oder durch Beauftragte prifen zu lassen.
Der Leistungsempfanger hat die erforderlichen Unterlagen bereitzuhalten und der
Bewilligungsbehorde die notwendigen Ausklnfte zu erteilen. Die Leistungsempfangerin
oder der Leistungsempfanger ist verpflichtet, alle Unterlagen, die fur die Gewahrung der
Zuwendung und far den Nachweis notwendig waren, fir 10 Jahre aufzubewahren, sofern
nicht nach steuerrechtlichen oder anderen Vorschriften eine langere Aufbewahrungsfrist
bestimmt ist.

» Der Niedersachsische Landesrechnungshof ist berechtigt, bei den Leistungsempfangern zu
prifen.

Datum Unterschrift



Datenschutzhinweise

Verantwortlich fir die Datenerhebung ist das Niedersachsische Ministerium fur Ernahrung,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Die Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten lauten: datenschutz@ml.niedersachsen.de
Ihre Daten werden erhoben, um den Antrag bearbeiten zu kénnen

Rechtsgrundlage fur die mit der Erflllung der Aufgaben und Befugnisse der Verwaltung
verbundenen Datenverarbeitungsvorgdnge ist Art. 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe e DSGVO in
Verbindung mit § 53 LHO.

Wir legen lhre personenbezogenen Daten nur auf der Grundlage gesetzlicher Vorschriften offen oder
wenn Sie lhre Einwilligung (Art. 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe a i.V.m. Art. 7 DSGVO) erteilt haben.
Die Daten werden entsprechend den rechtlichen Vorgaben gespeichert.

Sie haben hinsichtlich der Datenverarbeitung folgende Rechte:

o Auskunft:Sie haben das Recht, eine Bestatigung darlber zu verlangen, ob Sie betreffende
personenbezogene Daten verarbeitet werden. Ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf
Auskunft Gber diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im Einzelnen
aufgeftihrten Informationen.

o Berichtigung:Sie haben das Recht, unverziglich die Berichtigung Sie betreffender
unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollstandigung unvollstandiger
personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 DSGVO).

o Loéschung:Sie haben das Recht zu verlangen, dass Sie betreffende personenbezogene Daten
unverziglich geléscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im Einzelnen aufgefiihrten
Griinde zutrifft, z. B., wenn die Daten fur die verfolgten Zwecke nicht mehr benétigt werden
und die gesetzlichen Aufbewahrungs- und Archivvorschriften einer Loschung nicht
entgegenstehen.

o Einschrankung der Verarbeitung: Sie haben das Recht, die Einschrankung der
Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in Art. 18 DSGVO aufgeflihrten Voraussetzungen
gegeben ist, z. B., wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben, fur die
Dauer der Prifung, ob dem Widerspruch stattgegeben werden kann.
Dateniibertragbarkeit: Sie haben gemafB Art. 20 DSGVO das Recht, die uns aufgrund lhrer
Einwilligung freiwillig zur Verfligung gestellten und elektronisch verarbeiteten Daten in
einem strukturierten, gangigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten, sodass Sie diese
Daten einem anderen Verantwortlichen zur Verfligung stellen kénnen.

o Widerspruch: Sie haben das Recht, aus Grinden, die sich aus Ihrer besonderen Situation
ergeben, jederzeit im Rahmen der Voraussetzungen des Art. 21 DSGVO gegen die
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen.

o Widerruf der Einwilligung (Art. 7 Abs. 3 DSGVO): Wenn Sie in die Verarbeitung durch
eine entsprechende Erklarung eingewilligt haben, kédnnen Sie die Einwilligung jederzeit fur
die Zukunft widerrufen. Die RechtmaBigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf
erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berthrt.

o Beschwerde: Sie haben das Recht, eine datenschutzrechtliche Beschwerde bei der
Landesbeauftragten fur den Datenschutz, Prinzenstr. 5, 30159 Hannover, einzulegen.



	Auskunft:Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob Sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden. Ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im Einzelnen aufgeführten Informationen.
	Berichtigung:Sie haben das Recht, unverzüglich die Berichtigung Sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 DSGVO).
	Löschung:Sie haben das Recht zu verlangen, dass Sie betreffende personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im Einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z. B., wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden und die gesetzlichen Aufbewahrungs- und Archivvorschriften einer Löschung nicht entgegenstehen.
	Einschränkung der Verarbeitung: Sie haben das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B., wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben, für die Dauer der Prüfung, ob dem Widerspruch stattgegeben werden kann. Datenübertragbarkeit: Sie haben gemäß Art. 20 DSGVO das Recht, die uns aufgrund Ihrer Einwilligung freiwillig zur Verfügung gestellten und elektronisch verarbeiteten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten, sodass Sie diese Daten einem anderen Verantwortlichen zur Verfügung stellen können.
	Widerspruch: Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit im Rahmen der Voraussetzungen des Art. 21 DSGVO gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen.
	Widerruf der Einwilligung (Art. 7 Abs. 3 DSGVO): Wenn Sie in die Verarbeitung durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt.
	Beschwerde: Sie haben das Recht, eine datenschutzrechtliche Beschwerde bei der Landesbeauftragten für den Datenschutz, Prinzenstr. 5, 30159 Hannover, einzulegen.

	Firma der Antragstellerin / des Antragstellers: 
	Stra#C3#9Fe und Hausnummer: 
	Postleitzahl: 
	Postleitzahl und Ort: 
	E-Mail-Adresse: 
	IBAN: 
	Verantwortliche Person: 
	Absender: Hier Absender eintragen
	Firma der Antragstellerin / des Antragstellers_2: 
	Telefonnummer: 
	Numerisches Feld 2: 
	Textfeld 2: 
	Textfeld 1: 
	Textfeld 1_2: 
	Textfeld 1_3: 
	Textfeld 1_4: 
	Textfeld 1_5: 
	Textfeld 1_6: 
	Textfeld 1_7: 
	Textfeld 1_8: 
	Textfeld 1_9: 
	Textfeld 1_10: 
	Textfeld 1_11: 
	Textfeld 1_12: 
	Textfeld 1_13: 
	Textfeld 1_14: 
	Textfeld 1_15: 
	Textfeld 1_16: 
	Textfeld 1_17: 
	Textfeld 1_18: 
	Textfeld 1_19: 
	Textfeld 1_20: 
	Textfeld 1_21: 
	Textfeld 1_22: 
	Textfeld 1_23: 
	Textfeld 1_24: 
	Textfeld 1_25: 
	Textfeld 1_26: 
	Landesf#C3#B6rderung: 
	keine: Off
	Markierfeld 1: Off
	Markierfeld 4: Off
	Markierfeld 5: Off
	Markierfeld 4_2: Off
	Markierfeld 4_3: Off
	Markierfeld 5_2: Off
	Markierfeld 4_4: Off


